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Brand – die unterschätzte Gefahr 

Am 13. Juni ist Rauchmeldertag 

Schornsteinfeger empfehlen Rauchmelder in jedem 
Haushalt 

Rund 300 Menschen sterben jährlich in Deutschland bei 

Bränden. 95 Prozent der Brandtoten erliegen dabei den 

Folgen einer Rauchvergiftung durch Kohlenmonoxid. Die 

meisten Brandopfer, rund 70 Prozent, verunglücken nachts 

in den eigenen vier Wänden. Tagsüber kann ein Feuer 

meist schnell entdeckt und gelöscht werden. Nachts dage-

gen schläft auch der Geruchssinn, so dass die Opfer im 

Schlaf überrascht werden, ohne die gefährlichen Brandga-

se zu bemerken. Wer nicht vor dem Feuer gewarnt wird, 

hat kaum Überlebenschancen. 

Rauchmelder warnen rechtzeitig vor der Gefahr, noch be-

vor sich die gefährlichen Rauchgaskonzentrationen gebildet 

haben. Auch wer tief schläft, wird von dem lauten Alarm 

geweckt und erhält so den nötigen  Vorsprung, um sich und 

die Familie in Sicherheit zu bringen. 

Ursache für die etwa 200.000 Brände im Jahr ist, im Ge-

gensatz zur landläufigen Meinung, nicht nur Fahrlässigkeit. 

 

A
kt

ue
lle

 P
re

ss
em

el
du

ng
 u

nd
 B

ild
er

 k
ön

ne
n 

au
ch

 u
nt

er
 w

w
w

.s
ch

or
ns

te
in

fe
ge

r.d
e 

he
ru

nt
er

ge
la

de
n 

w
er

de
n.

 



Häufig lösen technische Defekte Brände aus, die ohne vor-

sorgende Maßnahmen zur Katastrophe führen können. 

Jeder Haushalt sollte daher darauf achten, dass sich tech-

nische Geräte in Haus oder Wohnung in einem einwand-

freien Zustand befinden.  

Dass das nicht immer der Fall ist, zeigen die Zahlen: Im 

Jahr 2007 stellten Schornsteinfeger mehr als 1,2 Millionen 

Mängel an bestehenden und gut 343.000 Mängel an neu 

errichteten und wesentlich geänderten Schornsteinen, Öfen 

und Heizungen fest, die die Betriebs- und Brandsicherheit 

gefährdeten oder zu einer unmittelbaren Gefahr geführt 

hätten.  

Durch das Reinigen und Fegen der Schornsteine und Ver-

bindungsstücke von Feuerstätten wird die Gefahr eines 

Rußbrandes vermindert. Bei einem Rußbrand im Schorn-

stein bläht sich eine Rußschicht um das bis zu zehnfache 

auf und lässt damit den Schornstein zuwachsen. Durch die 

Hitze im Schornstein kann dieser reißen und es kann zu 

größeren Schäden kommen.  

Darüber hinaus kontrollieren Schornsteinfeger, ob Brand-

verhütungsvorschriften und Bauverordnungen eingehalten 

werden. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Si-

cherheit in den eigenen vier Wänden.  

 

 
 
 
 


